
Zwei Jugendliche der Initiative zur Erneuerung der Skateranlage stellen das beabsichtigte Projekt 

unter Hinweis auf die Sanierungsbedürftigkeit der vorhandenen Anlage vor und erbitten eine weitere 

finanzielle Unterstützung durch die Stadt Schortens. BM Böhling verweist auf etwaige 

Lärmbeeinträchtigungen für den geplanten Saunabereich im Freizeitbad „AquaToll“ und regt eine 

alternative Standortsuche an. 

 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  


